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Protokoll 
 

Öffentliche Sitzung mit anschließendem nichtöffentlichen Teil 

Lfd. Nr.: Rat/016/2017 

Gremium: Gemeinderat der Gemeinde Apen 

Sitzungsort:  Gasthof Reil in Bucksande 

Datum: 19.09.2017 

Sitzungsdauer: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Ratsvorsitzender (RV) Schmidt  eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt alle Anwe-
sende. Namentlich  begrüßt er Bürgermeister (BM) Huber, Erste Gemeinderätin (EGRin) 
Schubert, stv. Fachbereichsleiter Rosendahl, Verwaltungsfachangestellte (VA) Remmers, die 
Bezirksvorsteher (BZV) Brödje, Erich Eilers, Erwin Eilers und Meyer. Ferner begrüßt er den 
Ortsbrandmeister der Einheit Bokel-Augustfehn Mario Borchers, die Ehrenratsherren Tam-
men und Reiners sowie Frau Grove-Mittwede von der Nordwest-Zeitung.  

 
 
  
 
 

 
 
 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 
RV Schmidt stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Es fehlen 
entschuldigt die Ratsmitglieder (RM)  Bruns, Martens, Martz, A.Meyer und Orth sowie die 
Gleichstellungsbeauftragte (GBA) Bollen.  

 



 

 
  
 
 

 
 
 3 Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  

 
 
  
 
 

 
 
 4 Feststellung der Tagesordnung 
 
EGRin Schubert bittet darum, die Tagesordung um den Tagesordnungspunkt 21 „Sachstand 
Windpark Detern“ zu ergänzen. Hiergegen werden keine Einwände erhoben. Die Tagesord-
nung wird in der geänderten Form für festgestellt erklärt.  

 
 
  
 
 

 
 
 5 Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen Sitzung 
 
Die Niederschrift der vorangegangen Sitzung wird einstimmig genehmigt.  

 
 
  
 
 

 
 
 6 Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten 
 
Feuerwehrhaus Vreschen-Bokel 
Die Einweihung des Gebäudes und die offizielle Übergabe ist am 02.12.2017 in den Abend-
stunden vorgesehen. Leider musste der Termin nochmal verschoben werden. Eine Einla-
dung wird rechtzeitig versandt. Aktuell laufen die Abschlussarbeiten. Die Außenanlage wird 
mit Hilfe des Fördervereins der Feuerwehr angelegt und gestaltet. Viele ehrenamtliche Helfer 
sind im Einsatz und bepflanzen die Beete. Das Gebäude sowie die Siedlung Tellbergwest 
machen einen stimmigen Eindruck.        
 
Brückeneinweihung 



 

Am vergangenen Sonnabend wurde die neue Brücke über den Nordloh-Kanal in Höhe der 
Turmstraße mit einem offiziellen Festakt durch den stellv. Bürgermeister Joh. Hasselhorst 
freigegeben. Im Anschluss daran lud die Nachbarschaft zu Kaffee und Kuchen ein. Die Form 
der Einweihung wurde auf Wunsch der Nachbarschaft so gewählt. Eine gelungene Veran-
staltung, die von den Anliegern und dem Team um Peter Rosendahl organisiert wurde. Der 
Ernteumzug am vergangenen Sonntag konnte dann die Feuertaufe für das neue Brücken-
bauwerk sein. An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön an die gesamte Nachbarschaft 
für die tolle Umsetzung und Hilfe bei der Brückeneinweihung. 
 
Kunstwerk Aper Brückenbauer 
Die Enthüllung des Aper Brückenbauers findet am Sonnabend, dem 30.09.2017 um 16:00 
Uhr im Beisein des Künstlers Patrick Oeltjendiers auf dem Rathausplatz in Apen statt. Am 
30.09. geht es zunächst nur um die Aufstellung der Skulptur und nicht um die Ehrung des 
ersten Preisträgers, die für das kommende Jahr vorgesehen ist. Bekanntlich soll mit diesem 
Preis vielfältiges besonderes Engagement von Bürgern gewürdigt werden. BM Huber lädt 
alle Interessierten ein, an der Einweihung teilzunehmen. 
 
Aper Herbstmarkt 
Am letzten Oktoberwochenende findet  der Aper Herbstmarkt statt, wiederum mit einem um-
fangreichen Programm über alle Tage. Die Markteröffnung ist wie sonst auch üblich am 
Sonnabendnachmittag vorgesehen. Die Einladungen zum Aper Markt werden in den nächs-
ten Tagen versandt. Alle Ratsmitglieder werden um Teilnahme gebeten. Eine Besonderheit 
zum diesjährigen Aper Markt bietet die 20-jährige Partnerschaft Apen-Gizalki. Im Rahmen 
des kommenden Aper Marktes wird am Sonntag, dem 29.10.2017 das 20-jährige Bestehen 
der Partnerschaft mit der polnischen Gemeinde Gizalki gefeiert. Alle Ratsmitglieder sollten 
bitte an dem Jubiläumsfestakt ab 14.00 Uhr im Festzelt teilnehmen. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil ist um 16.00 Uhr ein Boßelwettkampf, unter der Leitung des Boßelvereins 
Klauhörn, mit einer Delegation aus Gizalki sowie einer Mannschaft aus Aper Ratsmitgliedern 
geplant. BM Huber bittet darum, ihm unmittelbar nach der öffentlichen Sitzung die Teilneh-
mer für die Wettkämpfe mitzuteilen. Die Siegerehrung im Anschluss findet wieder im Festzelt 
statt.   
 
Nachbetrachtung VA-Sitzung mit der Gemeinde Uplengen 
Im Nachgang zu der gemeinsamen VA-Sitzung mit Uplengen am 24.08.2017 kann man fest-
halten, dass man zukünftig in vielen Einzelthemen zusammenarbeiten möchte. Das Thema 
„ÖPNV-Anbindung der Gemeinde Uplengen an den Bahnhof Augustfehn“ wurde bei diesem 
Termin etwas intensiver diskutiert. BM Huber hat aus der Sitzung die Aufgabe für sich mitge-
nommen, dieses Thema insbesondere vor dem Hintergrund der geplanten Nordanbindung 
des Bahnhofes Augustfehn verstärkt anzugehen.    
 
Beetpatenaktion  
Neuen Schwung erhalten unsere Beete in den Siedlungen und den Straßenkörpern. Wir ha-
ben gute Rückmeldungen von der Bevölkerung dazu zu verzeichnen. Ein Filmbeitrag im frie-
sischen Rundfunk dazu konnte genau den Gedanken der Gemeinde aufgreifen. In einer Bil-
dercollage im Gemeindejournal wird den Anliegern nochmals gedankt. Die Aktion wird weiter 
laufen. Herr Kleemann vom Bauhof und Frau Sänger im Bauamt ermutigen weiterhin Bürger, 
Patenschaften zu übernehmen. Als Dankeschön gibt es ein Hinweisschild in der Anlage.        
 
Spatenstich beim PflegeButler in Apen 
Der Spatenstich für den Pflegebutler ist im September erfolgt. Ende 2018 sollen damit 48 
neue Wohnappartements für Menschen mit Pflegebedarf entstehen. Das Ganze soll später 
noch ausgebaut werden. Neben der guten Einrichtung Azurit und den vielen neuen Arbeits-



 

plätzen wird damit ein Pendant für Apen entstehen, was unserer ganzen Gemeinde gerade 
unter dem demographischen Aspekt dienlich ist.          
   
IGS Augustfehn 
Der Schulstart ist im August sehr gut gelungen. Die Gemeinde konnte nach Hannover ver-
melden, dass wir eine Vierzügigkeit erreichen konnten. Vorgegeben war eine Dreizügigkeit. 
Das Kollegium und die Gemeinde zeigen sich sehr engagiert, dass diese Schulform ein Er-
folg für das westliche Ammerland wird. Aktuell stehen Raumkapazitäten für die Schule zur 
Beratung an. Der kommunale Arbeitskreis IGS-Einführung wird dieses Thema behandeln 
und uns Lösungsansätze unterbreiten, die evtl. auch anderen Schulformen in der Gemeinde 
(GS Apen und Gymnasium in Apen) dienlich sein können.  
  
Zur Schülerbeförderung IGS ist zu sagen, dass es zu Beginn des neuen Schuljahres einige 
Besonderheiten und Verbesserungsbedarfe gegeben hat. So nach und nach pendelt sich der 
Beförderungsbetrieb ein und man schafft auch bessere Anbindungen nach Augustfehn. An 
dieser Stelle geht ein besonderer Dank an Ratsherr Christian Martens, der sich beim Land-
kreis für die Buslinie ab Ocholt stark gemacht hat.      
 
Förderung Familienzentrum:  Planungsbüro wird aktuell ausgewählt  
Die Umwandlung der Grundschule in Augustfehn II zu einem Familienzentrum ist im Investi-
tionsprogramm der Gemeinde Apen mit einem Investitionsbedarf in Höhe von 1 Mio. € für 
2018 vorgesehen. Hierfür waren Fördermittel in Höhe von 660.000 € aus dem Förderpro-
gramm „Kleinere Städte und Gemeinden“ (Förderquote 66 %) eingeplant. Die Gemeindever-
waltung hat inzwischen kurzfristig einen Förderantrag für das neu aufgelegte Programm „In-
vestitionspakt Soziale Integration im Quartier“ (ein Unterprogramm aus dem Bereich „Städ-
tebauförderung“) gestellt. Nach einer Pressemitteilung (ein Förderbescheid liegt bisher noch 
nicht vor) erhält die Gemeinde aus diesem Programm eine Fördersumme in Höhe von 
477.000 €. Daneben wird eine Landesförderung aus dem neu aufgelegten sogenannten 
„RAT-Programm“ (Richtlinie Ausbau Tagesbetreuung) in Höhe von bis zu 360.000 € (12.000 
€ für jeden neu geschaffenen Krippenplatz) und u.U. auch noch Fördergelder vom Landkreis 
Ammerland für die Schaffung neuer Krippenplätze erwartet. Insgesamt wird die Fördersum-
me damit deutlich höher ausfallen als ursprünglich eingeplant. Die Fachbereichsleiter Ro-
sendahl und Jürgens haben hier tolle Arbeit geleistet.    
 
Dorfregion Apen 
Seinerzeit hatten mehrere Planungsbüros ein Angebot für die Aufstellung des Dorfentwick-
lungsplanes für die Dorfregion Apen abgegeben und ihre Vorstellungen auch persönlich bei 
der Gemeinde Apen präsentiert. Der Auftrag für die Planerstellung wurde an die NLG verge-
ben. Die Planerstellung mit intensiver Bürgerbeteiligung ist nach Ansicht der Gemeinde von 
der NLG sehr gut abgewickelt worden.  
 
Bahnübergang Holtgast 
MdB Frau Barbara Woltmann hat der Verwaltung ganz aktuell eine Email des Konzernbe-
vollmächtigten der Deutschen Bahn AG für die Länder Bremen und Niedersachsen, Herrn 
Ulrich Bischoping, weitergeleitet. Es wurde mitteilt, dass das Eisenbahn-Kreuzungsgesetz für 
den Bahnübergang Holtgast nicht zum Tragen kommt, da es sich um einen privaten Über-
gang handelt. Daher müssen im Falle einer Auflösung des Bahnüberganges die Anlieger der 
Schließung zustimmen, wobei Entschädigungen bzw. alternative Zufahrten zugesichert wor-
den sind. Vier von fünf Anliegern haben zugestimmt, einer nicht, so dass die Bahn nun ver-
pflichtet ist, den Bahnübergang zu erneuern. Nach Aussage von Herrn Bischoping werden 
die Planungen fortgesetzt und der Bahnübergang soll im kommenden Jahr erneuert werden. 
 



 

Business-Netzwerk-Apen 
Am 07.11.2017 findet um 19:00 Uhr die achte Business-Netzwerk-Veranstaltung in den 
Räumen der Firma DekoVries in Augustfehn statt.  
Folgende Themen werden vorgestellt: 
Gemeinsam Apen vermarkten – Was sind die Vorteile für mich und mein Unternehmen? Re-
ferent: Enno Cramer, DekoVries GmbH 
Social Media & digitale Vernetzung. Facebook & Co. Wieviele Likes bekommt mein Unter-
nehmen? Referentin: Carina Breer, DekoVries GmbH  
 
Aufruf zur Teilnahme an der Bundestagswahl am 24. September und zur Landtagswahl 
am 15. Oktober 
BM Huber fordert alle Anwesenden auf, sich an den Wahlen zu beteiligen und ihre Stimmen 
abzugeben.  
Er spricht einen Dank an die 120 ehrenamtlichen Helfern für ihren Einsatz in den Wahlloka-
len aus.  
 
  
 

 
 
  
 
 

 
 
 7 Benennung der Erschließungsstraße im Bebauungsplan Nr. 113 - A-

pen, Hornskamp - 
Vorlage: VO/288/2017 

 
Ratsherr (RH) Reil erläutert die Beschlussvorlage. 

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Gemeinde Apen beschließt für die Erschließungsstraße im Baugebiet 
Bebauungsplan Nr. 113 den Namen „Hornskamp“. 
 

 
 
 8 59. Berichtigung des Flächennutzungsplans und Bebauungsplan Nr. 

125 der Gemeinde Apen - Apen, Verlängerung Zur Koppel -;  
Abwägungs- und Satzungsbeschluss 
Vorlage: VO/289/2017 

 
RH Reil erläutert die Beschlussvorlage.  

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 



 

Der Rat der Gemeinde Apen beschließt die Abwägung für die während der öffentli-
chen Auslegung des Bebauungsplans Nr. 125 – Apen, Verlängerung Zur Koppel – 
vorgebrachten Anregungen sowie für die Stellungnahmen der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange. Der Abwägungstext ist der Niederschrift über die 
Sitzung des Rates der Gemeinde Apen am 19.09.2017 beigefügt. 

Die  Verwaltung wird beauftragt, die Personen sowie die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, welche Anregungen vorgebracht haben, von dem Er-
gebnis der Abwägung mit Angabe der Gründe zu unterrichten. 

Das Bauleitplanverfahren wurde gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren 
durchgeführt. Aus diesem Grunde wurde von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB und von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB abgesehen. 

Der Rat der Gemeinde Apen beschließt den Bebauungsplan Nr. 125 gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzung. Der Rat stimmt hierbei der Aufnahme der Abwägungser-
gebnisse in die Begründung zu. 

Der Flächennutzungsplan weist für einen Teilbereich der Wohnbaufläche eine Grün-
fläche mit der Zweckbestimmung „Baumschulfläche“ auf und wird im Wege der An-
passung berichtigt. Der Rat der Gemeinde Apen billigt die 59. Berichtigung jetzt 6. 
Berichtigung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Apen – Apen, Verlängerung 
Zur Koppel –. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die 59. Berichtigung jetzt 6. Berichtigung des Flä-
chennutzungsplans und den Bebauungsplan Nr. 125 öffentlich bekannt zu machen.   
 

 
 
 

 
 
 9 Erhöhung der Benutzergebühren für das Freibad Hengstforde 

Vorlage: VO/298/2017 
 
RH Fittje erläutert die Beschlussvorlage.  

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
§ 2 der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Freibades 
der Gemeinde Apen in Hengstforde wird hinsichtlich der Benutzungsgebühren wie 
folgt geändert: 
 
Einzelkarten  Kinder und Jugendliche *)       1,50 € 
   Erwachsene           3,00 € 
 
Zehnerkarten Kinder und Jugendliche *)        12,00 € 
   Erwachsene       24,00 € 
 
Saisonkarten  Kinder und Jugendliche*)     35,00 € 



 

   Erwachsene       75,00 € 
   Familienkarten    140,00 € 
 
Ab dem 3. Geburtstag ist für Kinder Eintritt zu entrichten. 
 
Die mit einem *) gekennzeichneten Benutzungsgebühren gelten auch für Schüler 
und Studenten. Für Schwerbehinderte mit amtlichem Ausweis gilt eine 50 % Ermäßi-
gung.  
 
 
 10 Annahme einer Geldspende 

Vorlage: VO/303/2017 
 
EGRin Schubert erläutert die Beschlussvorlage. Die Spende soll der Einbauküche des neuen 
Feuerwehrhauses in Vreschen-Bokel zugute kommen. 

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Die Geldspende des Fördervereines der freiwilligen Feuerwehr Bokel-Augustfehn 
e..V. zur Anschaffung einer Einbauküche für die freiwillige Feuerwehr Bokel-
Augustfehn in Höhe von 3.500 € wird angenommen. 
 

 
 
 11 Veräußerung des alten Feuerwehrgerätehauses in Vreschen-Bokel 

Vorlage: VO/307/2017 
 
EGRin Schubert erläutert die Beschlussvorlage anhand einer Power-Point-Präsentation. Das 
alte Feuerwehrhaus befindet sich direkt gegenüber dem neuen Feuerwehrhaus. Der Bebau-
ungsplan weist hier ein allgemeines Wohngebiet aus. Das Ortsbild wird maßgelblich ver-
schönert, wenn dort ein Neubau entsteht. Der Anbieter mit dem besten Konzept erhält den 
Zuschlag.  
 
RH B. Meyer erklärt, dass das alte Gebäude sehr baufällig ist. Das Wohnbild wird attraktiver, 
wenn an der Stelle etwas Neues entsteht. Außerdem ist es für die Kameraden auch schöner, 
wenn diese nicht auf den Altbau schauen müssen. 
 
Auf Nachfrage von RF Brand teilt EGRin Schubert mit, dass die Gemeinde auch Einfluss auf 
das Aussehen des Neubaus hat. Das Konzept soll in einer Verwaltungsausschusssitzung 
vorgestellt werden. 
 
RH Wilken fragt an, ob man das alte Feuerwehrhaus nicht auf eigene Kosten abreissen und 
dann das Grundstück verkaufen könnte.  
 
RH B. Meyer antwortet, dass der Abriss sehr teuer sei und die Ausschreibung sehr lange 
dauern würde. Ein Komplettverkauf sei die beste Lösung.   

 
 
einstimmig beschlossen  



 

Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, das ehemalige Feuerwehrgrundstück in Vreschen-
Bokel, Hauptstraße 600, durch öffentliche Bekanntmachung in der NWZ gegen Ge-
bot zum Verkauf anzubieten mit der Vorgabe, dass der derzeitige Gebäudebestand 
auf dem Grundstück abgerissen und neuer Wohnraum geschaffen wird.   
 

 
 
 12 Benennung eines neuen Mitgliedes im Verwaltungsausschuss 

Vorlage: VO/301/2017 
 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Herr Klaus Harms wird auf eigenen Wunsch als Beigeordneter im Verwaltungsaus-
schuss der Gemeinde Apen abberufen. Diesen Sitz übernimmt ab sofort Herr Rolf 
Fittje. 
 
Vertreten wird Herr Fittje im Verwaltungsausschuss von Herrn Frerich Wilken.  
 

 
 
 13 Ehrenamtliche Vertretung des Bürgermeisters 

Vorlage: VO/302/2017 
 
EGRin Schubert teilt mit, dass der Verwaltung der Vorschlag vorliegt, Rolf Fittje zur Wahl für 
das Amt des stellvertretenden Bürgermeisters zu stellen.  
 
Ratsvorsitzender Schmidt beantragt geheime Wahl.  
 
RH Scheiwe schlägt Rolf Fittje für die Wahl des stellvertretenden Bürgermeisters vor.  
 
Es werden folgende Stimmenzähler benannt: 
 
Hans-Jürgen Janssen (SPD) 
Nadja Conring (UWG) 
Holger Mundt (CDU) 
Torsten Albrecht (Gruppe GGL). 
 
EGRin Schubert ruft jedes Ratsmitglied alphabetisch für die Wahl nach vorne. 
 
Nachdem alle Ratsmitglieder gewählt haben, zählen die Stimmenzähler die Stimmen zu-
sammen. Rolf Fittje wird mit 23 Ja-Stimmen zum stellvertretenden Bürgermeister gewählt. 
Auf Nachfrage teilt Herr Fittje mit, dass er die Wahl annimmt.  
 
Bürgermeister Huber gratuliert ihm zu seinem neuen Amt und überreicht ihm einen Blumen-
strauß. Bei Klaus Harms bedankt sich Bürgermeister Huber mit einem Blumenstrauß für die 
geleistete Arbeit. Die UWG-Fraktion übergibt an Herrn Fittje und Herrn Harms ebenfalls Prä-
sente.  

 



 

 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Gemeinde Apen hat den Beigeordneten Rolf Fittje  mit  23 
Stimmen zum stellvertretenden Bürgermeister gewählt.  
 

 
 
 14 Besetzung der Ausschüsse 

Vorlage: VO/304/2017 
 
EGRin Schubert erläutert die Beschlussvorlage. 

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Herr Rolf Fittje scheidet als Mitglied im Sport- und Kulturausschuss sowie im Wirt-
schaftsausschuss der Gemeinde Apen aus. Neues Mitglied im Sport- und Kulturaus-
schuss wird Herr Klaus Harms, im Wirtschaftsausschuss Herr Hartmut Orth.  
 
 
 15 Vorsitz im Sport- und Kulturausschuss 

Vorlage: MV/075/2017 
 
 

 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

 
 
 16 Besetzung des Schulausschusses, hier: Schülervertreter 

Vorlage: VO/306/2017 
 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Die Besetzung des Schulausschusses mit einer Schülervertreterin/einem Schülerver-
treter wird wie folgt festgestellt: 
Schülervertreter: Wilko Brandt, Aper Straße 27, 26689 Godensholt Stellvertreterin: 
Leonie Pastoor, Uhlenweg 3, 26689 Roggenmoor 
 

 
 
 17 Anfragen und Mitteilungen 
 



 

BM Huber bittet um Nennung der Namen der Ratsmitglieder, die an dem Boßelwettkampf 
des europäischen Nachmittages am 29.10.2017 teilnehmen. RH B. Meyer zählt die Namen 
der Teilnehmer auf: 
 
UWG: Klaus Harms, Rolf Fittje und Bernd-Thomas Scheiwe 
CDU: Heiner Bruns und Holger Mundt 
SPD: Torsten Huber, Hans-Jürgen Janssen und Harald Schmidt 
Gruppe GGL: Torsten Albrecht und Andre Kreklau.  

 
 
  
 
 

 
 
 18 Einwohnerfragestunde 
 
Jens Meyer, Bezirksvorsteher aus Tange, erkundigt sich nach den Straßensanierungen in 
Tange wenn die Schwertransporte die Straßen benutzt haben. 
 
Stv. FBL Rosendahl teilt mit, dass ein Beweissicherungsverfahren vom Ingenieurbüro Hirsch 
durchgeführt wurde. Der Zustand der Straßen ist bekannt und Nacharbeiten werden durch-
geführt. 
 
BM Huber führt aus, dass es hierzu vertragliche Regelungen gebe. Die Kanalstraße in Tange 
wird hierdurch kräftig profitieren. Eine Bankbürgschaft wurde ebenfalls eingetragen. Auch die 
Sanierung der Brücke am Französischen Weg wurde vertraglich geregelt. 
 
BZV Meyer bittet darum, an die Tanger Bürgerinnen und Bürgerinnen zu denken, da diese in 
der Vergangenheit sehr belastet wurden.   

 
 
  
 
 

 
 
 19 Schließen der öffentlichen Sitzung 
 
RV Schmidt schließt die Sitzung um 19:05 Uhr.  

 
 
  
 
 

 
 
 
 
 



 

Beglaubigt: 

 

Der Ausschussvorsitzende Der Bürgermeister  Der Protokollführer 

 

 

(Dr. Habben)            (Harald Schmidt)            
(Rolf Fittje Susanne Remmers) 
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